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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Görlitz, Stadt

Zittauer Straße 71; 73

Görlitz * 188/1 * 65

Straßenbahndepot GörlitzBauwerksname

Straßenbahndepot mit Verwaltungsgebäude, Wagenhalle mit Vorplatz, Salzlager/Pforte, zwei elektrischen 
Triebwagen und einem Pferdebahnwagen; Ensemblewirkung (Klinkerfassaden), Bauten 
verkehrsgeschichtlich, stadtgeschichtlich, stadtentwicklungsgeschichtlich und baugeschichtlich von 
Bedeutung, Fahrzeuge technikgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die Görlitzer Straßenbahn geht auf die 1881 gegründete und 1882 eingeweihte Pferdeeisenbahn zurück. 
Nach Übernahme der Bahn 1896 durch die Allgemeine Elektricitäts-Gesellschaft (AEG) erfolgte 1897 die 
Elektrifizierung, die aufgrund enger Altstadtstraßen mit einer Umspurung des Schienennetzes von Normal- 
auf Meterspur einherging. Zeitgleich plante und realisierte die AEG bis Dezember 1897 das Depot mit 
Verwaltungsgebäude und Wagenhalle an der Zittauer Straße in der Südstadt – einem seinerzeit 
wachsenden und bis heute heterogen gebliebenen Stadterweiterungsgebiet. Der zweigeschossige, 
villenartige Verwaltungsbau mit Wohnung im Obergeschoss hat eine historistisch gestaltete 
Rotklinkerfassade mit Werksteingliederung und ein Walmdach mit Biberschwanzdeckung. Eingang und 
Treppenhaus sind südseitig zur Wagenhalle orientiert. Ein nordseitiger Risalit mit Krüppelwalm ist mit 
aufwändig gearbeitetem Freigespärre augestattet. Bei der fast 30 Meter von der Straße zurückversetzten 
Motorwagenhalle handelt es sich um eine genietete Eisenkonstruktion mit Zweigelenk-Fachwerkrahmen. 
Ursprünglich mit verglastem Dreiecksgiebel über Eisentorfront ausgeführt, ist die Halle mehrfach erweitert 
und an geänderte Bedürfnisse angepasst worden. Schon 1899 kam es zu einer ersten, südseitigen 
Erweiterung. 1914 folgten dieser – nunmehr durch die Allgemeine Lokal- und Straßenbahngesellschaft – ein 
nordseitiger Hallenanbau sowie die Komplettierung des beidseitig von vier- und fünfgeschossigen 
Gründerzeitbauten gerahmten Ensembles durch einen kleinen Neubau für Salz- und Sandlager sowie 
Personaltoiletten. Dieser eingeschossige, L-förmige Backsteinbau wurde traufständig zur Straße und mit 
Satteldachgiebel zum Hof an das südliche Nachbarhaus (Nr. 75) angebaut und 1932 zum Pförtnerhaus 
umgenutzt. Die Wagenhalle erhielt rückwärtige An- und Zubauten sowie Torverbreiterungen bis in die 
1950er-Jahre. Ende der 1980er-Jahre wurden das Eisenfachwerk saniert (Korrosionsschutz, Verstärkung 
der Stützenfüße), Fassaden und Dachhaut erneuert. Dabei wurde die jetzt in Rotklinker ausgeführte 
Torfront gestalterisch dem Bestand angenähert, was die Ensemblewirkung der drei um den Vorplatz 
gruppierten Bauten Verwaltung, Wagenhalle und Salzlager unterstreicht. Im erhaltenen Zustand erschließt 
sich das Straßenbahndepot auch dem Laien unmittelbar in seiner Funktion und ist – wie auch die 
Fahrzeuge und das Schienennetz – ein stadtbildprägendes Element für Görlitz als einer von nur sechs 
Städten in Sachsen mit Straßenbahn. Dieses anschauliche baulich-räumliche Zeugnis eines zum Ende des 
neunzehnten Jahrhunderts eingeführten, städtischen Verkehrsinfrastruktursystems ist sowohl 
verkehrsgeschichtlich, stadt- und stadtentwicklungsgeschichtlichen sowie baugeschichtlich von Bedeutung. 
Erhalten haben sich zudem zwei historische Triebwagen von 1897 und 1928 sowie ein Pferdebahnwagen 
von 1882, denen technikgeschichtliche Bedeutung zukommt.
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Denkmaltext

1897 (Straßenbahndepot); 1897 (Wagenhalle); 1899 (Anbau); 1914 (Anbau); 1897
(Wagenhalle)

Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

Seite 1 von 3



CXXIII/28/11

2008

Steinmetz, Albert

Direktionsgebäude des StraßenbahnhofsBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09281869 A

2024

Seifert, Jörg

Verwaltungsgebäude, Wagenhalle, Salzlager/PforteBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09281869 E

2024

Seifert, Jörg

Wagenhalle, Salzlager/PforteBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09281869 C

2024

Seifert, Jörg

Salzlager/PforteBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09281869 D

2024

Seifert, Jörg

Salzlager/PforteBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09281869 B

2024

Seifert, Jörg

VerwaltungsgebäudeBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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Auszug aus der Denkmalkarte
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